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GC Föhrenwald Wr. Neustadt 

Platz- und Spielordnung 
 
 
1. SPIELBERECHTIGUNG 
 
18-Loch-Anlage 
 
Die Berechtigung zum Spielen auf der 18-Loch-Anlage des Golfclub Föhrenwald 
setzt die Mitgliedschaft im GCF oder in einem anerkannten in- oder ausländischen 
Golfclub sowie die Vorgabenbestätigung des Heimatclubs voraus. 
 
Stammvorgabenbegrenzung für Gäste: Montag bis Sonntag  – 45 
 
Gruppen ab 9 Personen können nur nach Voranmeldung spielen.  
 
Startzeiten: 
Von Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 16:50 Uhr sind für eine 18-Loch-Runde 
Startzeiten zu reservieren: über www.gcf.at  oder im Clubsekretariat während der 
Öffnungszeiten. Bei Nichteinhaltung von reservierten Abschlagzeiten gilt folgende 
Regelung:  Absage bis 60 Minuten vor Start: ohne Kosten! 
Keine zeitgerechte Absage = Verrechnung von: 

Mitglieder: € 10 pro Startplatz und Startzeit 
Greenfeegäste: € 30 pro Startplatz und Startzeit 

Die Spieler haben sich mind. 5 Minuten vor der Startzeit am Abschlag einzufinden. 
 
 
3-Loch-Kurzplatz (Öffentlicher Platz)  
 
Voraussetzung für die Spielberechtigung ist die Platzreife oder mindestens drei 
Trainerstunden, sowie Kenntnisse in Regeln und Etikette. 
 
 
Driving Range (Öffentlich) 
 
Keine golferische Vorraussetzung für die Benützung. 
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2. SPIELBEDINGUNGEN / SPIELVERZÖGERUNGEN / 
ZÜGIGES SPIEL 

 
Um allen Golfern ein ungehindertes Spiel zu ermöglichen, wird um Beachtung 
folgender Spielbedingungen gebeten: 
 

• .Beachtung der Sicherheit von Gegner, Mitbewerber und Begleitpersonen. 
Überzeugen Sie sich immer, daß Sie durch einen Schlag oder 
Übungsschwung niemanden gefährden oder treffen. Spielen Sie daher 
niemals, bevor Sie nicht sicher sind, daß vorausgehende Spieler außer 
Reichweite sind. 

 
• Eine Spielrunde (4 Spieler) auf 18 Löcher soll keinesfalls mehr als 4,5 

Stunden dauern. Unangemessene Verzögerungen sind zu vermeiden. Folgt 
eine Partie einer anderen in kurzem Abstand, so muss die vordere Partie 
sofort durchspielen lassen, wenn  
- die hintere Partie sichtlich schneller spielt und die vordere Partie den 
Anschluss nach vorne mit mehr als einer Spielbahnlänge Abstand verloren hat 
- die vordere Partie einen Ball zu suchen beginnt. 

 
• Am Start – insbesondere bei Andrang-, aber auch „beim Auflaufen“ während 

der Runde sind möglichst 4er-Flights zu  bilden. 
 

• Einzelspieler haben kein Platzrecht und müssen jedes andere Spiel, welches 
aufläuft, überholen lassen. Ein Durchspielen muss Einzelspielern nicht 
gewährt werden. 

 
• Spieler der 18-Loch-Runde haben an Bahn 10 grundsätzlich Vorrang vor 

„einfädelnden“ Spielern. Das Einfädeln ist nur möglich, wenn deutlich sichtbar 
ist, dass auf Bahn 9 noch kein Spieler auf dem Grün ist. 

 
• Greenfee-Spieler lösen ihre Greenfee-Karte (nicht übertragbar) vor Antritt der 

Runde im Sekretariat. Ebenso die Spieler am 3-Loch-Kurzplatz, 
Übungsgelände oder die Benutzer der Driving Range. Ist das Sekretariat 
geschlossen, bezahlen Sie bitte beim Greenfeekasten oder im Restaurant. 

 
• Jeder Spieler muss auf dem Platz an seinem Bag die Mitgliedsplakette bzw. 

das Greenfee-Ticket gut sichtbar anbringen und bei Kontrolle dem Platz-
Ranger/Starter unaufgefordert vorzeigen. 

 
• Nicht erlaubt 

- sind mehr als 4 Spieler in einem Flight, 
- ist das Spielen mit 2 oder mehr Bällen, 
- ist das Spielen aus einem Bag durch mehrere Spieler 
- ist das Abkürzen der Runde, d.h. gegebenenfalls muss die Runde am zuletzt 
  gespielten Loch abgebrochen werden. 
- Einsteigen bei Loch 16 oder 17 
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• An Wettspieltagen ist der Platz nicht frei bespielbar. Die Sperrzeiten werden in 
geeigneter Weise an den Tafeln in Nähe der Abschläge und im Internet 
veröffentlicht. 

 
• Driving Range: 

Range-Bälle und Ballkörbe dürfen nur auf der Driving-Range benützt werden. 
Ballkörbe nach dem Üben bitte zum Ballautomaten zurückbringen. Das 
Einsammeln von Driving Range Bällen ist verboten. Das Spielen mit Driving 
Range-Bällen auf dem Platz oder Üben auf dem Übungsgelände, Chipping- 
und Putting-Grün ist nicht gestattet! 

 
• 3-Loch-Kurzplatz/Übungsgelände 

Die vorhandene Tees (Abschlagflächen), Damen-rot und Herren-gelb, dürfen 
nur beim Spielen des 3-Loch-Kurzplatzes benützt werden. Keine 
Probeschwünge, Pitch- oder Übungsschläge! 
Beim Üben verwenden Sie bitte die markierte Pitch-Area in der Mitte des 
Platzes (gemähter Bereich). Chippen vor den Grüns ist gestattet. 
Wir ersuchen alle Spieler, die 3 Fairways nicht für das Pitchen zu benützen. 

 
 

3.  PLATZPFLEGE/PLATZSCHONENDES VERHALTEN 
 

• Spuren im Bunker sind sorgfältig zu beseitigen, ausgeschlagene Divots sind 
zurückzulegen und anzudrücken. 

 
• Eine auf dem Grün verursachte Pitchmarke muss sofort sauber ausgebessert 

werden. 
 

• Bei Probeschwüngen ist jede Beschädigung des Platzes durch 
Herausschlagen von Grasnarben zu vermeiden. Probeschläge auf den 
Abschlägen sind nicht erlaubt. 

 
• Caddiewagen dürfen nicht über Vorgrüns, Abschläge und Hardroughs, sowie 

nicht zwischen Hinderniss (Bunker, Wasser, etc.) und Grüns gezogen werden. 
Dies gilt auch für das Fahren mit motorgetriebenen 1-Sitzer-E-Carts.  

 
• Auf der gesamten Anlage sind Hunde (Montag bis Freitag) ausnahmslos an 

der Leine zu führen. 
 

• In der Zeit vom 1. Dezember bis 30. März - bzw. je nach Wetterlage zu einem 
früheren Zeitpunkt - dürfen keine E-Trolleys und keine E-Carts-1-Sitzer 
benutzt werden. 

 
 

4.  BEKLEIDUNG 
 

• Auf dem Golfgelände und auf der Driving-Range ist angemessene Bekleidung 
zu tragen: Hosen, die mindestens Bermuda-Shorts-Länge haben. 
Keine Blue-Jeans (Denim Jeans)! 
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• Softspikes sind auf der gesamten Anlage Pflicht. 
 

• Aus Rücksicht und im Interesse der Mitspieler wird gebeten Handies am Platz 
nur in wirklich dringenden Fällen zu benutzen. Bei Turnieren ist die Benutzung 
von Handies verboten (Disqualifikation !). 
Ausgenommen sind Personen mit berufsbedingtem Bereitschaftsdienst (Ärzte, 
Feuerwehr etc.). In diesem Fall muß die Verwendung von Handies vorher von 
der Turnierleitung genehmigt werden ! 

 
 

5. BENUTZUNG DER ANLAGEN UND EINRICHTUNGEN, 
 HAFTUNG 
 

• Die Benutzung der gesamten Anlagen und Einrichtungen erfolgt auf eigene 
Gefahr. 

 
• Eine Haftung für Schäden, die dem Benutzer entstehen, ist ausgeschlossen. 

Clubmitglieder und alle weiteren Spielberechtigte sowie Greenfeespieler  
haben über eine Privathaftpflichtversicherung zu verfügen. 

 
• Begleitpersonen dürfen nur mitgenommen werden, wenn dadurch das Spiel 

nicht gestört, verzögert oder behindert wird. Kinder, die weder Handicap noch 
Platzreife besitzen, dürfen nur unter Aufsicht Erwachsener mitgenommen 
werden. In allen Fällen betreten Begleitpersonen den Golfplatz auf eigenen 
Gefahr und Kinder unter voller Verantwortung ihrer erwachsenen 
Begleitpersonen. 

 
 

6.  PLATZKONTROLLE 
 

• Den Anordnungen der Platzaufsicht (Starter, Ranger, Sportwart, Golflehrer 
und weiterer autorisierter Personen) ist Folge zu leisten. Bei 
Zuwiderhandlungen gegen die Anordnungen der Platzaufsicht bzw. gegen die 
Platz- und Spielordnung entscheidet der Spielausschuss über mögliche 
disziplinarische Maßnahmen. 

 
 
 
 
Für den Vorstand: 
 
Elgar Zelesner e.h. 
Clubmanager 
 
 
Wr. Neustadt im Jänner 2009 
 


